
Stadtrat 

 

 
Protokollauszug vom                                                      29.01.2020 
 

 

Departement Sicherheit und Umwelt / Schutz & Intervention: 

Erlass eines Dienstreglements für Schutz & Intervention (DRSIW): Eröffnung der Vernehmlas-

sung bei den Personalverbänden 
IDG-Status: teilweise öffentlich 

SR.20.94-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Der Entwurf eines Dienstreglements Schutz & Intervention (DRSIW), die dazugehörigen Erläu-

terungen und synoptischen Darstellungen (Beilagen 1 bis 4) werden den Personalverbänden 

(Personalverband der Stadt Winterthur, Verband des Personals der öffentlichen Dienste [VPOD] 

und Polizeibeamtenverband) bis zum 31. März 2020 in die Vernehmlassung gegeben. 
 

2. Das Departement Sicherheit und Umwelt, Schutz & Intervention, wird mit der Durchführung der 

Vernehmlassung beauftragt. 

 

3. Dieser Beschluss wird nach erfolgter Vernehmlassung gemeinsam mit dem Beschluss zur Ver-

abschiedung des Dienstreglements veröffentlicht. 

 

4. Mitteilung an: Departement Sicherheit und Umwelt, Schutz & Intervention (zur Durchführung 

der Vernehmlassung). 

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  
 A. Simon 
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Begründung: 
 
1. Vernehmlassung der Personalverbände 
Am 18. März 2015 hat der Stadtrat beschlossen, die Bereiche Feuerwehr und Zivilschutz zu ei-

nem neuen Bereich «Schutz & Intervention Winterthur (SIW)» zusammenzuschliessen (SRB-Nr. 

15-217-1). Im Nachgang zum Zusammenschluss wurde unter anderem auch eine interne Über-

prüfung der bestehenden Dienstreglemente der Berufsfeuerwehr (DR BF) und der Freiwilligen 

Feuerwehr (DR FFw) vorgenommen. Ebenfalls fand eine Prüfung der dienstlichen Regelungen 

in der Zivilschutzorganisation Winterthur und Umgebung (ZSO) statt. Ziel dieser Massnahme war 

es, die bestehenden Reglemente in ein neues Reglement für den ganzen Bereich zusammenzu-

fassen, die Reglemente den heutigen Gegebenheiten anzupassen und zu vereinfachen. 

 

Gemäss Art. 64 Abs. 1 des städtischen Personalstatuts (PST) steht den Personalverbänden vor 

dem Erlass von Bestimmungen des Personalwesens das Recht zur Vernehmlassung zu. Anläss-

lich der Sitzung der Personalkommission vom 21. November 2019 wurde der vorliegende Entwurf 

des Dienstreglements Schutz & Intervention (DRSIW) ein erstes Mal präsentiert. Daran an-

schliessend sollen der Entwurf des DRSIW, die dazugehörigen Erläuterungen und synoptischen 

Darstellungen sowie der dazugehörige Stadtratsantrag nun den drei anerkannten Personalver-

bänden zur Stellungnahme zugestellt werden. Aufgrund der dienstlichen Besonderheiten ist die 

Durchführung der Vernehmlassung dem Departement für Sicherheit und Umwelt, Schutz & Inter-

vention zu übertragen. 

 

2. Veröffentlichung 
Beschluss und Begründung zum vorliegenden Geschäft werden gemäss Ziffer 3 des Stadtrats-

beschlusses SR.18.1040-1 vom 19. Dezember 2018 einstweilen nicht veröffentlicht (Beeinträch-

tigung des Meinungsbildungsprozesses und einer zielkonformen Durchführung von Massnah-

men). Eine Veröffentlichung erfolgt zusammen mit dem Beschluss zur Verabschiedung des 

DRSIW nach durchgeführter Vernehmlassung. 

 

 

Beilagen: 
1. Entwurf des Dienstreglements Schutz & Intervention (DRSIW) 

2. Erläuterungen zum DRSIW 

3. Synopse zum Dienstreglement Berufsfeuerwehr (DR BF) 

4. Synopse zum Dienstreglement Freiwillige Feuerwehr (DR FFw) 


